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Methoden des 
Politikunter-

richts: 

Internetrecherche 
& Quellenkritik 

Karikaturanalyse 

Argumentation & 
Debatte 

Schaubildanalyse 
und -Gestaltung 

Präsentation

WIRTSCHAFT 

O Marktwirtschaft(en) und staatli-
che Eingriffe 

O Globalisierung: 
- Globale Lieferketten 
- Umgang mit (endlichen) Ressour-

cen 

O _____________________________ 

III*

STAAT 

O Herrschaftssysteme: 
- Wozu einen Staat? 
- Aktuelle Herrschaftssysteme 
- Repräsentative Demokratie (Bre-

men/BRD/EU) 
O Grundgesetz & pol. System BRD: 

- Grundrechte (Art 1-19 GG) 
- Gewaltenteilung 
- Gewaltenverschränkung in der 

BRD: Der Weg eines Gesetzes 

O _____________________________ 

II

INTERNATIONALE 
POLITIK 

O Internationale Konflikte: 
- Arten, Ursachen und Akteure 
- Scheiternde und stabile Staaten 

O Supranationale Organisationen 
- Europäische Union 
- Vereinte Nationen 
- NATO 

O _____________________________

IV*

INHALTE 
Folgende Inhalte werden im E-Phasen-Unterricht anhand aktueller Beispiele behandelt, die 
jeweilige Verwaltungsebene (Kommune, Land, Bund, EU usw.) kann nach Bedarf gewählt 
werden. Behandelte Themen bitte zwecks Übergabe an Q-Phasen-Lehrkraft abhaken bzw. 
ergänzen! 
Zur Kategorisierung vgl. Bildungsplan Politik GyO, SKB Bremen 2008. 

GESELLSCHAFT 

O Konflikte der gesellschaftlichen 
Gestaltung: 
- Identität 
- Rollenkonflikte 

O Gesellschaftliche Strukturen:
(Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit 

O Gesellschaft im Wandel 

O _____________________________

I

- vorder -

* Die Kategorien III und IV sind als Alternativen zu verstehen: Wenigstens einer dieser Aspekte muss unter-
richtet werden. 
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Texterschließungskompetenz stärken! 
Mit Blick auf die textbasierten Abituraufgaben sollte die Stärkung dieser Kompetenz in allen Fächern als Querschnitts-
aufgabe begriffen werden. Dabei können bspw. folgende Methoden hilfreich sein: 

Darüber hinaus sollte den Lernenden vermittelt werden, dass das Benennen und Nachschlagen unbekannter Wörter, 
Begriffe und Wendungen (auch online bzw. mit dem iPad) selbstverständliche Grundlage jeder Texterschließung ist.

Die wichtigsten Operatoren (AFB) - 
Geübtes bitte abhaken! 
O Beschreiben/Darstellen (i-ii): Paraphrasieren in eige-

nen Worten entsprechend dem von der Aufgabe vorge-
gebenem Fokus, am Text belegt, ggf. mit neuer inhaltli-
cher Strukturierung oder Gliederung.  

O Zusammenfassen (i-ii): Lösung kürzer als Ausgangs-
text, Paraphrasieren in eigenen Worten entsprechend 
dem von der Aufgabe vorgegebenem Fokus, am Text be-
legt, Distanzierung durch indirekte Rede. 

O Erläutern (ii): Adressatenorientierte Darstellung mit 
besonderem Fokus auf (Begründungs-) Zusammenhän-
gen, ggf. mit Beschreibung von Hintergründen und Prä-
missen. Definition von Fachbegriffen. (Besser zu explizit 
als zu implizit!) 

O Herausarbeiten/Untersuchen (ii): Beantwortung einer 
der Aufgabe immanenten Wie- oder Warum-Frage, ar-
gumentativ stringente Begründung der eigenen Interpre-
tation bzw. Hypothese unter Rückgriff auf Wissensinhal-
te über den Gegenstand hinaus, Verdeutlichung von Zu-
sammenhängen und zugrundeliegenden Prämissen, die 
insbesondere beim Herausarbeiten nicht explizit genannt 
sind. 

O Vergleichen (ii): Darstellung von Ähnlichkeiten und 
Unterschieden zweier oder mehrerer Gegenstände. 

O Anwenden (ii): Erläuterung des Gegenstands mit Hilfe 
eines bestimmten theoretischen Erklärungsmodells. Ein-
ordnung von Gegenstandsmerkmalen in entsprechende 
Modellkategorien. 

O Erörtern/Diskutieren (iii): Darstellung von Pro und 
Contra (TAB/Toulmin-Schema), gefolgt von einer subjek-
tiven Abwägung der Überzeugungskraft der Argumente. 

O Beurteilen/Sich auseinandersetzen (iii): Darstellung 
und Begründung eines Urteils (richtig/falsch) mit Be-
mühen um Objektivität. (Bei Zitaten zunächst eigenes 
Verständnis darlegen!) 

O Bewerten/Stellung nehmen (iii): Darstellung und Be-
gründung einer Bewertung (gut/schlecht) mit Verweis 
auf persönliche Wertvorstellungen. (Bei Zitaten zunächst 
eigenes Verständnis darlegen!) 

Gestaltung, Gewichtung 
und Bewertung von Klau-
suren 

In der E-Phase muss eine Klausur pro Halbjahr ge-
schrieben werden. 

In einer Klausur mit 90 Min. Arbeitszeit sollte die Text-
grundlage, abhängig von ihrer Komplexität, nicht mehr 
als 400 bis 600 Wörter umfassen. Um den S:S ausrei-
chend Zeit zur Bearbeitung zu geben, sollte es nicht 
mehr als zwei Arbeitsaufträge geben. Da viele Operato-
ren zwei AFB zugeordnet sind, lassen sich u.U. trotzdem 
alle drei AFB abbilden. Die Möglichkeiten der Gliede-
rung einer solchen Arbeit sind im Vorfeld mit den Ler-
nenden zu erarbeiten und zu üben. 

Das Verhältnis von schriftlicher Klausurnote und Ge-
samtnote der Mitarbeit im laufenden Unterricht ist 4/6. 

Neben dem reinen Inhalt sollten auch methodisches 
Vorgehen, Ausdruck (Verwendung von Fachsprache) 
und Textbau mit in die Bewertung einfließen. Gehäufte 
Verstöße gegen Normen der Sprache und äußeren Form 
können mit bis zu zwei Notenpunkten Abzug vom Ge-
samtergebnis geahndet werden.

Zitation 

Die Arbeit mit Textbelegen sollte nach Möglichkeit immer 
geübt werden, wenn mit Fließtexten gearbeitet wird. 
Grundsätzlich gilt: Wo immer Textinhalte wiedergege-
ben werden, müssen die eigenen Ausführungen am 
Text belegt werden, unabhängig von Operatoren und 
Anforderungsbereichen. Dazu müssen Texte im Vorn-
herein mit Zeilenzahlen versehen werden. 

Insbesondere bei der Internetrecherche und in Referaten 
ist darauf zu achten, dass die S:S die URL aller verwen-
deter Materialien inkl. Abrufdatum in einer Liste do-
kumentieren. 

‣ Die 5-Schritte-Lesemethode (Textknacker) 

‣ Textkartografie und Strukturlegen 

‣ Anfertigen von Exzerpten 

‣ Übersetzung von Textinhalten in Tabellen, Schaubilder, 
Strukturskizzen oder Icons 

‣ Reziprokes Lesen 

- rück -

https://www.youtube.com/watch?v=LEfU1JWqIpg
https://www.youtube.com/watch?v=pu1O9UI-uIo
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